
Intensivmedizin im Fokus 

Wann?
Donnerstag, 18. Juni 2026, 18:00 bis 20.30 Uhr

Wo?
Fortbildungszentrum Rohrbacher Mühle
Mühlstr. 36, 66386 St. Ingbert

Organisation und wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Thomas Volk
Moderation: Dr. med. Frederic Albrecht
Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, Notfallmedizin 
& Schmerztherapie, UKS Homburg

Fortbildungszertifikat
Eine Zertifizierung bei der Ärztekammer 
ist beantragt, bitte Barcode mitbringen!

Anmeldung und Teilnahme
Eine Voranmeldung für die Präsenzteilnahme 
ist zwingend erforderlich, die Teilnehmerzahl 
ist auf 40 begrenzt.

Anmeldungen bitte bis spätestens 10. Juni 2026
per E-Mail: anaesthesiologie_veranstaltungen@uks.eu

KONTAKT 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin & Schmerztherapie
D - 66421 Homburg

www.uks.eu/anaesthesiologie
Telefon 0 68 41 - 16 - 2 24 56
E-Mail anaesthesiologie_veranstaltungen@uks.eu
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Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin & Schmerztherapie
Direktor: Prof. Dr. med. Thomas Volk 

Intensivmedizin im Fokus 
Donnerstag, 18. Juni 2026 
18:00 bis 20.30 Uhr
Fortbildungszentrum Rohrbacher Mühle

Der Inhalt des Flyers/Posters wurde mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr übernehmen. 
Als Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt:Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, 
Notfallmedizin & Schmerztherapie, UKS

EVENT-INFOS

FORTBILDUNG

Wissen schafft  Gesundheit

Gemäß den Richtlinien des FSA-Kodex legen wir hier die finanzielle 
Unterstützung der FSA Mitglieder offen. Wir danken folgenden Ausstellern 
und Sponsoren für Ihre Unterstützung:



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Patienten mit Oxygenierungsstörung benötigen häufig eine invasive 
Beatmung mit positiven Drücken, damit der Gasaustausch funktioniert 
und das Überleben gesichert wird. Immer mehr häufen sich jedoch Zweifel, 
ob eine tiefe Sedierung, ggf. Relaxierung und Ausschaltung der Eigenat-
mung wirklich sinnvoll sind. Studien zeigen, dass sich Eigenatmung trotz 
Sedierung mit volatilen Anästhetika leichter erhalten lässt. Aber ist das 
auch sicher, lassen sich die Vorteile von Spontanatmung auch in Studien 
belegen, und wann droht „self inflicted lung injury“? Unser Referent, 
Herr Privatdozent Müller-Wirtz hat sich in vielen Publikationen mit dem 
Thema beschäftigt. 

Sepsis ist nach wie vor der größte Killer auf Intensivstationen und effektive 
Therapieansätze sind rar. Die Reaktion des Organismus spielt eine 
entscheidende Rolle: je stärker sie ist, desto größer das Risiko für 
Organschäden. Die Forschung zur Phänotypisierung von Sepsispatienten 
steckt noch in den Anfängen, könnte aber zukünftige Therapien prägen. 
Aktuelle Leitlinien empfehlen keine generelle Anwendung von Hämo-
adsorbern zur Abschwächung der initial meist überschießenden Immun-
antwort. Dr. Kogelmann hat viel hierüber publiziert und ein spezielles 
Bewertungssystem entwickelt, um Patienten zu erkennen, die von der 
Hämoadsorptionstherapie vielleicht doch profitieren könnten.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum direkten Austausch mit den 
Referenten.

Moderation
Dr. med. Frederic Albrecht
Klinik für Anästhesiologie, Intensiv-, Notfallmedizin & Schmerztherapie, UKS

18:00 Begrüßung der Teilnehmer
Dr. med. Frederic Albrecht

18:15 Spontanatmung unter 
inhalativer Sedierung
Priv.-Doz. Dr. med. Lukas Müller-Wirtz

19:00 Cytokinadsorption im septischen 
Schock: alles nichts - oder etwa doch?
Dr. med. Klaus Kogelmann

19:45 Diskussion

PROGRAMM

Intensivmedizin im Fokus
Donnerstag, 18. Juni 2026 
18:00 bis 20.30 Uhr

Adresse
Rohrbacher Mühle, Mühlstr. 36
66386 St. Ingbert-Rohrbach

Prof. Dr. med. 
Thomas Volk 
Direktor der Klinik 
für Anästhesiologie, 
Intensiv-, Notfallmedizin 
& Schmerztherapie

Prof. Dr. 
Andreas Meiser
Oberarzt der Klinik 
für Anästhesiologie, 
Intensiv-, Notfallmedizin 
& Schmerztherapie

Dr. med. 
Frederic Albrecht
Oberarzt der Klinik 
für Anästhesiologie, 
Intensiv-, Notfallmedizin 
& Schmerztherapie

LAGEPLAN + ANFAHRT




